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Zwei
mal drei macht vier, widewide-
wittunddreimachtneune.Nein,
sobekommtmankeinLamazum
Pupsen. Das digitale Lama von
Anja Wee braucht nämlich die
richtigeLösungderMatheaufga-
be, damit es seine Pupskraft er-
höht und mit Skateboard, flie-
gendem Teppich oder Rakete
durchstartenkann.Die43-jähri-
ge Flamersheimerin, die seit ei-
nigen Jahren in München lebt,
hat eine Mathematik-Lernplatt-
form entwickelt. Sie richtet sich
an Schülerinnen und Schüler im
erstenbiszumviertenSchuljahr.
„Für Primarschüler gab und gibt
es total wenige digitale Lernan-
gebote“, berichtet die ehemalige
Unternehmensberaterin. Also
zählteWee eins und eins zusam-
menundentwickeltedie Idee ih-
rer Tochter Lara einfach weiter.

Die hatte in der ersten Klasse
gerade ein voll gedrucktes Ar-
beitsblatt mit Additionsaufga-
benerhaltenundmitnachHause
gebracht. Die Vorgabe: 55 Plus-
Rechnungen in fünfMinuten lö-
sen. „So läuft ja Schule immer
noch häufig: kopierte Blätter,
Zeitdruck, bloß kein Spaß“, sagt
Wee. Ihr Nachwuchs wünschte
sich statt des analogen Arbeits-
blatts lieber etwas zumÜben am
Computer. „Und für die richtige
Lösung kommt dann ein Lama
und pupst“, sagte die Grund-

schülerin. So entstand die Platt-
form coollama.de.

Sie ist inZusammenarbeitmit
Schülern, Eltern, Experten und
Lehrern entstanden. „Um die
Weltderschulbegleitendendigi-
talen Lern- und Bildungsmög-
lichkeiten schöner und lustiger
zumachen“,erklärtdie43-Jähri-
ge. Die ehemalige Unterneh-
mensberaterinwundertsich,wie
wenig digitale Bildungsangebo-
te es gibt – trotz Corona, trotz
Digitalisierung. „Kinder lieben
nunmal denComputer, und die-
se spielerischen und kreativen
Möglichkeiten sollte man nut-
zen“, sagt die Flamersheimerin.
Damit die Kinder nicht zu lange
vordemBildschirmhängenblei-
ben, sagen das Lama und seine
Freunde auf der Seite auch mal
etwas über Freundschaft und
Mobbing oder geben Anregun-
gen zu Yoga-Pausen zwischen-
durch.

Für Digitalmuffel gibt es aus-
druckbare Mathe-Übungsblät-
ter, bei denen man, je nach
Punktzahl, zum Hippie oder
Rockstar-Lamawird.Zudemste-
hen Ausmalbilder, Spaß-Spiele
und Notrufnummern für Kinder
zum Download auf der Website
bereit. Für Eltern gibt es einen
eigenen Bereich, in dem über

empfohlenedigitaleMediennut-
zungszeiten für Kinder infor-
miert wird.

„Ich hatte damals im Internet
nach Übungen gesucht und so
gut wie nichts gefunden“, sagt
Wee. Es gebe Nachhilfe-Tutori-
als und Apps, meist für ältere
Schüler, doch etwas liebevolles
für Kinder habe sie nicht gefun-
den. Zudem seien die meisten
Lernplattformen recht teuer.
„Bildungsgerechtigkeit und
Chancengleichheit ist unsere
Mission. Wir wollten ein Ange-
bot fürGrundschüler aller sozia-
len Schichten schaffen, so liebe-
voll gestaltet wie ein schönes
Kinderbuch“, berichtet sie.

AlsosprachWee,diemitMäd-
chennamen Menger heißt, mit
Eltern, sammelte Ideen, fand
Mitstreiter und schuf die eigene
Webseite. Die ist kostenlos und
kommt ohne Werbung aus. Nur
der Web-Entwickler, der die im-
merneuenIdeeneinarbeitet,be-
kommt ein bescheidenes Salär,
alleanderentragenohneEntgelt
dazu bei – aus Überzeugung.
Zum Team gehört auch Frauke
Menger,die fürdiekünstlerische
Gestaltung des Lamas zuständig

ist undmitdemliebvoll gezeich-
neten Tier den Web-Entwickler
regelmäßig auslastet. Ein Ma-
thelehrer liefert zudem regel-
mäßigneueAufgaben,diegelöst
werden müssen, um dem Lama
Pupskraft zu geben. Doch ein
Problem hat dieWebsite je nach
Endgerät schon mal: Das Lama
pupst nicht. „Dieses Problem
müssen wir schon mal lösen.

Wenn sich jemand bei uns mel-
det, dann ist das das Problem“,
sagt Wee schmunzelnd, die re-
gelmäßig in ihre Heimat kommt
– beispielsweise umKarneval zu
feiern.

Doch ein gutes Lernlama ist
nur dann ein gutes Lernlama,
wenn es nicht auch Verständnis
für eine falsche Lösung hätte.
Wenn es nicht so gut war, sagt
das Lama dann: „Müde heute?“

und fährt Skateboard. Zeitvor-
gabengib es auchdort.„Ichden-
ke, einen gewissen Rahmen
braucht es, damit die Kinder
dran bleiben und ihren Erfolg
messen können“, sagt Wee,
„aber es soll Spaßmachen.“Man
kann das Lama auch aufs Handy
laden,derZugangsollmöglichst
einfach sein.

Bisher gibt es nur Plus-, Mi-
nus-,Mal-undGeteilt-Übungen,
die Textaufgaben fehlen noch.
„Wir haben noch unzählige Ide-
en und Visionen“, so Wee: „Wir
hättenauchgerneeineAlgorith-
mus, der in den Übungen bei-
spielsweise den Zehnerüber-
gang bei Schülern trainiert, die
damit Probleme habe.“

Seit Dezember 2019 ist die
Lernplattform am Netz. Zu-
nächst mit wenigen Hundert
Nutzern. Dann kam Corona und
die Erfolgsgeschichte nahm ih-
ren Lauf. Mittlerweile machen
viele Kinderportale auf Coolla-
ma aufmerksam. Das österrei-
chische Bildungsministerium
empfiehlt die Website. Das bay-
erische Kultusministerium ließ
zunächstnurverlauten,manha-
be ja schon Mebis, die Schul-

plattform. Aber dann platzierte
esdortimmerhineinenLinkzum
Lama. „Warum uns das österrei-
chische Bildungsministerium
empfiehlt, wissen wir nicht.
Aber wir haben trotzdem eine
FlascheSektaufgemacht“, sodie
ehemalige Schülerin des Emil-
Fischer-Gymnasiums,dieMathe
immer etwas langweilig fand.
Mittlerweile hat auch Dorothee
Bär, Staatsministerin für Digita-
lisierung, ein Grußwort auf der
Website hinterlassen.

Das große Ziel von Wee ist,
dass die Plattform kostenfrei
bleibt.„Wir freuenunsnatürlich
über weitere Förderer“, sagt die
43-Jährige: „Wir möchten bei
Mathematik bleiben. Aber wer
weiß, was noch kommt.“

Wie das Lama auch für Erhei-
terung im Homeschooling sor-
gen kann, berichtete eine Mut-
ter. Sie sei gerade ineinerVideo-
konferenzihrerFirmaundmuss-
teZahlenpräsentieren–alses im
Hintergrundplötzlichlautpups-
te.Siehabedannerklärt,dass ih-
reTochterMathe lerne–undalle
hätten gelacht. Und zwei mal
drei war wohl nicht vier ...

Eine größere Spen-
de hat die Mechernich-Stiftung
erhalten. Nach Angaben der
Stadt überreichten Rudi Mieße-
lerundWernerReghvonderMR-
Ingenieurgesellschaft dem Stif-
tungs-VorsitzendenRalf Claßen
einen Scheck in Höhe von 1000
Euro. Weil Mießeler und Regh
nicht wie üblich in der Advents-
zeit Karten an ihre Kollegen ver-
teilen konnten, hätten sie an die
Stiftung gespendet. (jre)

Einen Unfall
mit seinemFahrradhatteein74-
Jähriger aus Mechernich am
Dienstagmittag. Der Mann
musste ambulant in einem Ret-
tungswagen behandelt werden.
Laut Polizei war der Mann mit
seinem Fahrrad auf der Kölner
Straße stadtauswärts gefahren
und in Richtung Iversheim auf
die Fahrbahn gestürzt. Ursache
für den Sturz sei gewesen, dass
der Vorderreifen des Fahrrads
zwischenGleiskörperundBahn-
übergang stecken geblieben sei,
so die Polizei. (maf)

In einer Wohnung
an der Rathergasse ist es zu ei-
nem Streit zwischen einem 39-
Jährigen und seinem Gastgeber
gekommen.DerGast habe inder
Wohnung randaliert, auf seinen
Gastgeber eingeschlagen und
unter anderem einen Fernseher
umgeworfen, so die Polizei.

NachdemVerlassenderWoh-
nung fiel er einer Streife an der
Rathergasse auf, weil er grölte.
Die Beamten hätten dann eine
Verletzung an seiner Hand ent-
deckt, über deren Ursprung er
keine Angaben machen konnte.
Ein Rettungswagen brachte den
Mechernicher daraufhin ins
Krankenhaus. (maf)

Einen betrunkenen
Randalierer hat die Polizei am
Mittwochmorgen auf der Neu-
straße in Gewahrsam genom-
men. Zeugen fiel der Mann auf,
weil er schreiend und ohne
Atemschutzmaske durch die
Fußgängerzone gelaufen war.
Laut Polizei habe ein Zeuge, den
34-Jährigen bis zum Eintreffen
derBeamten festgehalten.Diese
vermuteten,dassderMannohne
festen Wohnsitz „unter starkem
Alkoholeinfluss“ stand. Um ihn
auszunüchtern,brachtenihndie
PolizistenaufdieWache.Außer-
dem erstatteten sie Strafanzei-
ge. (maf)

Rechnen, bis das Lama pupst
Flamersheimerin AnjaWee hat Lernplattform für Grundschul-Mathematik gegründet

” So läuft ja Schule
immer noch häufig:
kopierte Blätter,
Zeitdruck, bloß
kein Spaß

” Einer meiner
Antriebsfedern
war die
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